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für Thüringen (Synopse)

Schülerbuch deutsch.kompetent für Klasse 9 ISBN: 978-3-12-316015-8

	1. Texte rezipieren

	2. Texte produzieren 

	3. Über Sprache, Sprachverwendung und Sprachenlernen reflektieren

	4. Leseverstehen


	1. Texte rezipieren

	Hör–/Hör-Sehverstehen

	Sachkompetenz
· Hör- bzw. Hör-Sehtexte (vertraute und weniger vertraute und auch abstrakte Themen, bekannter und unbekannter Wortschatz, komplexe sprachliche Struktur) aufnehmen, verstehen, verarbeiten, deuten und in übergreifende Zusammenhänge einordnen,

· Aufgabenstellungen zum Hör- bzw. Hör-Sehtext bearbeiten, d. h.

· das Thema und die Kernaussage erfassen und adäquat formulieren,

· Inhalte global, selektiv und detailliert erfassen und wiedergeben,

· die Wirkung sprachlicher und nicht-sprachlicher Mittel in der Kommunikationssituation beschreiben und deuten,

· die Kommunikationsabsicht analysieren, deuten und werten.
	Methodenkompetenz

· sprachliches, soziokulturelles und thematisches Wissen sowie Weltwissen als Verstehenshilfe nutzen,

· Hör- bzw. Hör-Seherwartungen entwickeln und formulieren,

· verschiedene Hör- bzw. Hör-Sehtechniken aufgabengemäß selbstständig einsetzen,

· Schlüsselwörter erkennen und mit ihrer Hilfe Sinnzusammenhänge erschließen,

· Informationen verdichten,

· Verstehenslücken ausgleichen,

· strukturierte Notizen selbstständig anfertigen,

· Gedächtnishilfen anfertigen,

· die Wirkung unterschiedlicher Versionen von Hör- bzw. Hör-Sehtexten vergleichen und werten.
	Selbst- und Sozialkompetenz

· sich auf die Hör-/Hör-Sehsituation, den -text und die Höraufgabe einstellen und konzentriert zuhören bzw. zusehen,

· den Hör- bzw. Hör-Sehprozess entsprechend der Aufgabe selbstständig bewältigen und dabei

· auch bei Verstehensproblemen weiter konzentriert zuhören,
· bei Unklarheiten gezielt nachfragen,

· Eigenschaften verschiedener Sprecher respektieren,

· sich mit anderen über das Gehörte bzw. Gesehene austauschen und dabei

· die emotionale Wirkung eines Hör- bzw. Hör-Sehtextes darstellen,

· über Probleme beim Verstehen reflektieren,

· seine Kompetenzentwicklung selbstständig einschätzen und ggf. dokumentieren.

	1. Texte rezipieren

	Lernbereich und Lehrplaninhalt
	deutsch.kompetent Klasse 9
	deutsch.kompetent Klasse 10

	Hör-/Hör-Sehverstehen

	Hörtexte:

· Kurzvorträge, Referate, Präsentationen, Diskussionen, Debatten, Reden

· Gedichtvorträge, Lesungen

· Kurzgeschichten, Jugendbücher, szenische Texte

· Filmausschnitte

· Unterrichtsgespräche, Partner- und Gruppengespräche.
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
einen Vortrag hören S. 13
Auswertungsergebnisse hören 

S. 16, 17, 25
Vorstellung von Präsentationsfolien zuhören S. 17, 25
Kommunikation ist alles. Sprachlicher Umgang mit anderen. 

S. 26–37
einen Redebeitrag hören S. 28
in einer Diskussion zuhören S. 31

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
in einer Diskussion zuhören 

S. 39, 42, 43, 49, 55
einer Stellungnahme aktiv zuhören

S. 49


Bewerbung kommt von Werbung. Sich um ein Praktikum bewerben. 

S. 56–67
in einer Diskussion zuhören S. 56, 61
Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
in einer Diskussion zuhören S. 68, 76
Rezitationen hören S. 84, 86, 96

Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
einer Buchvorstellung zuhören S. 109
einer Lesung zuhören S. 112

Gefährten. Erzählen im Film und im Roman untersuchen. S. 116–133
der Vorstellung eines Storyboards zuhören S. 119
einer Diskussion zuhören S. 120
einen Film ansehen S. 127
einer Debatte zuhören S. 133

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
eine Rezitation hören 

S. 135, 137, 139, 142, 144

Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
in einer Diskussion zuhören S. 147
eine Rezitation hören S. 148


Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
Rechercheergebnisse hören S. 181, 189

Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
in einer Diskussion zuhören S. 195, 196

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
einem Diktat zuhören S. 216
Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
einem Diktat zuhören S. 216
	

	Hör-Seh-Texte:

· Verfilmungen/Filmausschnitte

· Internetclips.
	Gefährten. Erzählen im Film und im Roman untersuchen. S. 116–133
einen Film ansehen S. 127


Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
eine Aufzeichnung ansehen und die Wirkung der Sprache erkennen 

S. 136, 138
	

	2. Texte produzieren

	Sprechen

	Sachkompetenz

Dialogisches Sprechen:
· Gespräche zu überwiegend vertrauten und auch weniger vertrauten Themen führen und dabei
· an der Standardsprache orientiert sprechen,
· Gesprächsbeiträge sprachlich angemessen, adressaten- und situationsbezogen leisten, 

· im Gespräch die eigene Sprechabsicht verwirklichen und dabei

· Informationen einholen oder weitergeben,
· Sachverhalte und Zusammenhänge erklären, bewerten oder kommentieren,
· die eigene Meinung begründet und nachvollziehbar vertreten,

· Anliegen angemessen äußern und ggf. sachlich begründen,

· auf Gesprächsbeiträge anderer eingehen und an diese anknüpfen,
· auf Gegenpositionen sachlich und argumentierend eingehen,
· Gespräche selbstständig vorbereiten sowie leiten/moderieren und dabei
· Gesprächsimpulse geben,
· lösungsorientiert den Gesprächsverlauf beeinflussen,
· Gesprächsergebnisse reflektieren und Schlussfolgerungen ziehen,
· Texte inszenieren und dies als Zugang zur Interpretation nutzen.


Monologisches Sprechen:

· zu vertrauten und weniger vertrauten Themen vor und zu anderen sprechen und dabei

· verschiedene Sprechanlässe selbstständig unterscheiden,

· Standardsprache und Fachwortschatz sicher und differenziert gebrauchen,

· adressaten- und situationsbezogen sprechen,
· sprachliche und nicht sprachliche Mittel selbstständig einsetzen,

· verschiedene Formen mündlicher Darstellung selbstständig unterscheiden und anwenden, d. h.

· kreativ gestaltend sprechen

· aus unterschiedlichen Perspektiven erzählen und nacherzählen,

· Texte sinngebend und expressiv mit und ohne Vorlage vortragen bzw. rezitieren,

· sachlich gestaltend sprechen, 
· globale und Detailinformationen aus literarischen und nicht literarischen Texten wiedergeben bzw. zusammenfassen,
· über Ereignisse, Abläufe und Vorgänge berichten,

· Gegenstände, auch bildliche Darstellungen, Lebewesen und Vorgänge beschreiben, vergleichen und ggf. deuten,
· Personen und literarische Figuren charakterisieren,

· Kurzvorträge, Referate und Reden halten.
	Methodenkompetenz
· sprachliches, soziokulturelles sowie thematisches Wissen und Weltwissen selbstständig einbeziehen und nutzen,
· einen Redeplan selbstständig erstellen und einhalten und dabei
· Verfahren des Systematisierens, Strukturierens bzw. der Informationsverdichtung anwenden
· Redestrategien einsetzen,
· die Redezeit planen und einhalten,
· geeignete Medien zur Visualisierung gezielt auswählen und nutzen,

· Methoden des Auswendiglernens selbstständig anwenden.
	Selbst- und Sozialkompetenz
· sein sprachliches Handeln entsprechend der Aufgabe selbstständig gestalten,
· eigenes und fremdes Sprech- und Gesprächsverhalten kriterienorientiert beobachten, reflektieren und bewerten,
· Gesprächsregeln selbstständig vereinbaren und einhalten, d. h.
· aktiv zuhören, sich auf Gesprächsthema und -verlauf konzentrieren,
· Respekt und Toleranz zeigen,
· sich auf verschiedene Gesprächspartner einstellen,
· die Sach- und Beziehungsebenen in Gesprächen unterscheiden,
· kulturelle und sprachliche Vielfalt bewusst wahrnehmen,
· in kooperativen Lernphasen Verantwortung für das Gesagte übernehmen,
· seine Kompetenzentwicklung selbstständig einschätzen und ggf. dokumentieren.

	2. Texte produzieren

	Lernbereich und Lehrplaninhalt
	deutsch.kompetent Klasse 9
	deutsch.kompetent Klasse 10

	Sprechen

	Dialogisches Sprechen:
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
eine Textaussage diskutieren S. 8
ein Feedback geben S. 16, 25
Erwartungen an den Text besprechen 

S. 18
Leseeindrücke besprechen S. 19

Kommunikation ist alles. Sprachlicher Umgang mit anderen. S. 26–37
die Aussage eines Cartoons besprechen S. 26, 33
ein Feedback geben S. 28

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
die Aktualität von Zitaten diskutieren S. 39
Erfahrungen austauschen S. 40
eine Diskussion führen S. 43, 55
die Aussagen eines Kommentars diskutieren S. 49
Bewerbung kommt von Werbung. Sich um ein Praktikum bewerben. 

S. 56–67
Vorgehensweisen besprechen S. 57
Vor- und Nachteile kreativer Schreiben diskutieren S. 61
ein Rollenspiel entwickeln S. 65

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
die Aussage eines Gedichts diskutieren S. 68
die Wirkung von Figuren besprechen 

S. 71
ein Feedback geben S. 86

Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
Hintergrundwissen besprechen S. 100
mit einem Partner einen Text vorlesen S. 112
ein Feedback geben S. 112
Gefährten. Erzählen im Film und im Roman untersuchen. S. 116–133
die Erwartungen an einen Film besprechen S. 118
eine Aussage diskutieren S. 120, 131
eine Debatte führen S. 133

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
ein Thema besprechen S. 134
Erfahrungen austauschen S. 134, 135
eine Rezitation in Gruppen vorbereiten S. 135
ein Feedback geben S. 135, 139
Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
die Aussage eines Textes diskutieren 

S. 146, 171
ein Feedback geben S. 148
die Aussage eines Standbildes besprechen S. 149
Ergebnisse diskutieren S. 159

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
die Aussage eines Texts diskutieren 

S. 185
ein Feedback geben S. 193

Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
Erfahrungen austauschen S. 194
ein Thema diskutieren S. 195, 196

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
die Wirkung eines Texts besprechen 

S. 219

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
	

	Monologisches Sprechen:
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
einen Vortrag halten S. 13
Ergebnisse präsentieren S. 16, 17, 25

Kommunikation ist alles Sprachlicher Umgang mit anderen. S. 26–37
einen Redebeitrag vortragen S. 28
Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
begründet Stellung nehmen S. 49, 55

Bewerbung kommt von Werbung. Sich um ein Praktikum bewerben. 

S. 56–67
eine Befragung durchführen S. 58

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
eine Rezitation vorbereiten und vortragen S. 84, 96
ein Referat vorbereiten S. 86

Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
die eigene Meinung begründen 

S. 100, 112
begründet Stellung nehmen S. 108
ein Buch vorstellen S. 109

Gefährten. Erzählen im Film und im Roman untersuchen. S. 116–133
ein Storyboard vorstellen S. 119

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
eine Rezitation vorbereiten und vortragen S. 137
einen Text vortragen S. 138, 139, 144
Gedichte rezitieren S. 142

Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
verschiedene Sprechweisen probieren S. 148
einen Monolog gestalten S. 148

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 17–193
Ergebnisse präsentieren S. 175, 189
eine Befragung durchführen S. 175
einen Zeitungsartikel vorstellen S. 181
begründet Stellung nehmen 

S. 185, 189, 191

Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
begründet Stellung nehmen S. 203
Vermutungen äußern S. 204

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
Vermutungen äußern S. 213

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
die eigene Meinung begründen S. 221
	

	2. Texte produzieren

	Schreiben

	Sachkompetenz

· Texte selbstständig nach funktionalen und ästhetischen Kriterien verfassen und dabei

· verschiedene Schreibanlässe unterscheiden,

· adressaten- und situationsgerecht schreiben,

· intentionsgerecht schreiben,

· zentrale Schreibformen sachgerecht einsetzen, d. h.

· analysierend,

· appellierend,
· erörternd,

· gestaltend,

· informierend schreiben,

· formalisierte lineare und nicht lineare Texte selbstständig verfassen und funktional angemessen nutzen,

· Ergebnisse der Textarbeit selbstständig darstellen, d. h.

· Inhalte komplexer linearer und nicht-linearer Texte abstrahierend wiedergeben,

· formale und sprachlich-stilistische Gestaltungsmittel und ihre Wirkungsweise darstellen,

· Textdeutungen formulieren und begründen,

· Texte kriterienorientiert vergleichen,

· Arbeits- und Lernprozesse selbstständig dokumentieren,

· Medienprodukte kriterienorientiert gestalten.
	Methodenkompetenz
· sprachliches, soziokulturelles sowie thematisches Wissen und Weltwissen selbstständig einbeziehen und nutzen, 
· analytische und produktive Methoden der Textproduktion selbstständig anwenden,

· Schreibprozesse entsprechend der Schreibaufgabe selbstständig planen, d.h.

· eine Stoffsammlung erstellen, 
· ein Schreibkonzept entwickeln,

· Texte formulieren und dabei

· die Normen der Sprachrichtigkeit einhalten,

· sprachlich variabel und stilistische angemessen formulieren, 

· Texte überwiegend selbstständig inhaltlich, sprachlich und formal überarbeiten und dabei

· verschiedene Strategien zur Überprüfung der sprachlichen Richtigkeit sicher anwenden,

· Nachschlagewerke und Textverarbeitungsprogramme nutzen,

· Mitschriften anfertigen,

· Zitiertechniken anwenden,

· Quellen korrekt angeben.
	Selbst- und Sozialkompetenz
· umfangreiche Schreibprozesse selbstständig mit einem Partner oder in einer Gruppe planen, durchführen und reflektieren

· Texte verfassen in

· gut lesbarer Handschrift,

· angemessener Form und

· angemessenem Tempo,

· eigene und fremde Texte reflektieren und dabei

· ein konstruktives Feedback geben bzw. annehmen,
· kritische Distanz entwickeln,
· Überarbeitungsbedarf vornehmlich selbstständig erkennen,
· eigene und fremde Schreibprodukte selbstständig mit einem Partner oder in einer Gruppe überarbeiten,
· seine Kompetenzentwicklung selbstständig einschätzen und ggf. dokumentieren.

	2. Texte produzieren

	Lernbereich und Lehrplaninhalt
	deutsch.kompetent Klasse 9
	deutsch.kompetent Klasse 10

	Schreiben

	informierend schreiben:
· Textzusammenfassung, Inhaltsangabe, Interpretation
· Figurencharakterisierung
· Zeitungsberichte
· Bewerbungsschreiben
· Lebenslauf
· Exzerpt
· Aussagen zu nicht linearen Texten,  z. B. Diagrammen, Tabellen, Grafiken, Schaubildern, Fotos.
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
den Inhalt zusammen fassen S. 9
eine Abbildung beschreiben und die Folgen erläutern S. 10
Stichpunkte anfertigen S. 12, 13
ein Exzerpt erstellen S. 12
ein Handout erstellen S. 13
ein Diagramm auswerten und Stichpunkte anfertigen S. 14, 15, 17, 25
Präsentationsfolien erarbeiten S. 17, 25

Bewerbung kommt von Werbung. Sich um ein Praktikum bewerben. 

S. 56–67
ein Bewerbungsschreiben für eine Praktikumsstelle verfassen S. 60, 61
Texte überarbeiten S. 60, 61, 66, 67
einen Lebenslauf schreiben S. 62

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
eine Interpretation vorbereiten und schreiben S. 72, 73, 78, 79, 83, 99
Texte überarbeiten S. 76, 78, 82, 83, 96
eine Stoffsammlung anfertigen 

S. 78, 81, 83, 95
den Inhalt zusammen fassen S. 91
eine Deutungshypothese formulieren 

S. 91
eine Gedichtinterpretation vorbereiten und schreiben S. 94 f., 97
eine Einleitung mit Deutungshypothese verfassen S. 96

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
eine Deutungshypothese formulieren 

S. 135
lyrische Texte analysieren S. 136
den Inhalt zusammen fassen 

S. 137, 145
sprachliche Mittel und deren Wirkung untersuchen S. 138
Inhaltsangaben verfassen S. 142
Gedichte vergleichen S. 142, 143, 145

Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
Figuren charakterisieren 

S. 151, 153, 159, 171
die Figurenkonstellation untersuchen 

S. 155, 156
den Inhalt zusammen fassen 

S. 159, 166
den Gesprächsverlauf untersuchen 

S. 159
eine Deutungshypothese formulieren 

S. 162
eine Dramenszene untersuchen 

S. 162, 171

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
den Inhalt zusammen fassen S. 177
einen Zeitungsartikel untersuchen 

S. 177
Diagramme auswerten S. 188 f.

Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
Entwicklungstendenzen der Sprache untersuchen S. 204, 205

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
einen Lexikonartikel verfassen S. 209
Verknüpfungen in Texten untersuchen S. 210 f.
einen Werbe-Text schreiben S. 211
einen Text überarbeiten 

S. 212, 216, 217, 218
einen Text weiterschreiben S. 216

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
eine Stellenanzeige verfassen S. 221
eine E-Mail überarbeiten S. 223
einen Interneteintrag verfassen S. 226
	

	argumentierend schreiben:
· eine Behauptung/Meinung formulieren
· eine nachvollziehbare Begründung geben

· geeignete Beispiele zur Veranschaulichung anführen

· Erörterung

· literarische Erörterung

· Kommentar

· Glosse

· Essay.
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
die gedankliche Struktur durch ein Flussdiagramm verdeutlichen S. 19
einen Schreibplan erstellen S. 20
eine Einleitung verfassen S. 20
eine Analyse verfassen S. 21
eine Sachtextanalyse schreiben

S. 22, 23, 25

Kommunikation ist alles. Sprachlicher Umgang mit anderen. S. 26–37
Stichpunkte notieren S. 28
einen Redebeitrag mithilfe des rhetorischen Fünfsatzes formulieren 

S. 29, 37

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
eine Einleitung verfassen S. 39, 46
Argumente stichpunktartig aufschreiben S. 39
Argumente sammeln S. 42, 52
eine Gliederung erstellen S. 42, 43, 46
Argumente entfalten S. 44
eine Erörterung schreiben S. 45, 46, 55
einen Schülertext verbessern S. 47
Texte überarbeiten S. 47, 55
den Inhalt zusammen fassen S. 48
Materialien in Stichpunkten auswerten S. 52
einen Kommentar schreiben S. 52, 55

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
eine Deutungshypothese formulieren 

S. 91
These und Gegenthese formulieren 

S. 92
Notizen anfertigen S. 93
die literarische Erörterung verfassen 

S. 93, 99

Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
die literarische Erörterung verfassen 

S. 115

Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
eine literarische Erörterung schreiben 

S. 166
Rezensionen untersuchen S. 169

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
den Inhalt zusammen fassen S. 179
meinungsäußernde Texte untersuchen S. 179
einen Essay untersuchen S. 182
Kommentare untersuchen und schreiben S. 185 f.
einen Kommentar überarbeiten 

S. 186, 193
einen Kommentar schreiben S. 187, 193
Position zu einer Aussage beziehen 

S. 189, 191
	

	appellierend schreiben:
	Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
einen Aufruf verfassen S. 53, 55
eine E-Mail an die Elternvertretung schreiben S. 53

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
einen Essay untersuchen S. 182
	

	gestaltend schreiben:
· Impulsgebung durch Bilder, Reizwörter, Erzählanfänge, Erzählkerne, Muster,
· Umgestaltung durch Perspektivwechsel, Textsortenwechsel, Wechsel der Sprachebene,
· Paralleltexte schreiben.
	Kommunikation ist alles. Sprachlicher Umgang mit anderen. S. 26–37
ein Gespräch umschreiben S. 35
Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
einen dramatischen Text umschreiben S. 85 f.
einen Tagebucheintrag verfassen 

S. 88, 99

Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
Textausschnitte mithilfe einer anderen Darstellungsweise umformulieren 
S. 106

Gefährten. Erzählen im Film und im Roman untersuchen. S. 116–133
einen inneren Monolog verfassen S. 119
einen Sprechertext aus dem Off schreiben S. 119
Gedanken weiter schreiben S. 125
einen Blog-Beitrag schreiben S. 133

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
Schreiben von Slam Poetry S. 138, 139
einen Zeitungstext im Slamtext umwandeln S. 144

Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
einen Monolog zu einem Text verfassen S. 148

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
eine Meldung aus einem Bericht verfassen S. 181
eine Glosse fortsetzen S. 181
einen Kommentar fortsetzen S. 187

Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
ein Märchen schreiben S. 207

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
einen Lexikonartikel verfassen S. 209
einen Werbe-Text schreiben S. 211
einen Text weiterschreiben S. 216

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
eine Stellenanzeige verfassen S. 221
einen Interneteintrag verfassen S. 226
	

	formalisierte Texte:
· E-Mail

· Exzerpt.
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
ein Exzerpt erstellen S. 12

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
eine E-Mail an die Elternvertretung schreiben S. 53
Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
eine E-Mail verfassen S. 88
	

	Beurteilung bzw. Einschätzung eigener/ fremder Textentwürfe und Schreibprodukte durch:
· Schreibkonferenz
· Textlupe

· Checkliste.
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
eine Sachtextanalyse überarbeiten 

S. 21 f., 23

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
eine dialektische Erörterung überarbeiten S. 44 f., 46, 47

Bewerbung kommt von Werbung. Sich um ein Praktikum bewerben. 

S. 56–67
ein Bewerbungsschreiben überarbeiten S. 59, 60, 61, 66
den Lebenslauf überarbeiten S. 62, 67

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
eine Interpretation eines dramatischen Textes überarbeiten 

S. 76, 78, 82, 83, 86, 99
eine literarische Erörterung überarbeiten S. 93, 99
eine Gedichtinterpretation überarbeiten S. 96 f.

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
einen Kommentar überarbeiten 

S. 186, 193
	

	3. Über Sprache, Sprachverwendung und Sprachenlernen reflektieren

	Sachkompetenz

auf der Wortebene:

· Kenntnisse über Leistungen allerWortarten und -formen gezielt für die Textproduktion nutzen, 
· Regeln der 
· Groß- und Kleinschreibung
· Getrennt- und Zusammenschreibung
· Zeichensetzung sicher anwenden,
· Fremd- und Fachwörter regelgerecht schreiben und verwenden,

· Abkürzungen und Kurzwörter regelgerecht schreiben und funktional gebrauchen,

· Wortbedeutungen erschließen und Wörter funktional und intentionsgerecht einsetzen.


auf der Satzebene:

· einfache und mehrfach zusammengesetzte Sätze untersuchen, bilden und funktional verwenden,

· Satzglieder und Satzgliedteile in ihrer Funktionalität erfassen,

· Regeln der Interpunktion anwenden,

· sprachliche Mittel der Satzverknüpfung variabel und funktional anwenden,

· direkte Rede und indirekte Rede funktional anwenden.


auf der Textebene:

· den Textaufbau selbstständig beschreiben und dabei sprachliche und formale Merkmale

· in ihrer Funktion erfassen und

· in ihrer Wirkung beschreiben, 

· Zusammenhänge zwischen Textaufbau, sprachlicher und formaler Gestaltung erkennen,

· regelgerecht zitieren und Quellen angeben. 


auf der Ebene der Sprachreflexion:

· Erscheinungen des Sprachwandels erfassen und bewerten und dabei

· historische und aktuelle Einflüsse auf die Entwicklung der deutschen Sprache reflektieren,

· Sprachvarianten in ihrer Funktion reflektieren und werten,
· die Wirkung sprachlich-stilistischer Mittel analysieren,
· Mehrsprachigkeit zur Entwicklung der Sprachbewusstheit und zum Sprachvergleich nutzen.
	Methodenkompetenz

· mit erlernten Arbeitstechniken Texte grammatisch und orthografisch überarbeiten
· Nachschlagewerke, Sekundärliteratur und elektronische/digitale Medien selbstständig und kritisch nutzen,

· Techniken des Sprachvergleichs selbstständig anwenden und dabei die deutsche, die englische und andere Sprachen, ggf. auch seine Herkunftssprache, einbeziehen

· das Ergebnis und die Vorgehensweise beim Sprachvergleich

· dokumentieren,

· präsentieren,

· kommentieren.


	Selbst- und Sozialkompetenz

· seine Muttersprache in Wort und Schrift normgerecht gebrauchen und das Sprachhandeln bewusst steuern, d.h.

· Strategien zur Vermeidung individueller orthografischer und grammatischer Fehler selbstständig anwenden,
· die Wirkung von Sprache erproben und zielgerichtet nutzen,
· sprachliche und nicht sprachliche Phänomene aufmerksam und bewusst wahrnehmen,

· seine Kompetenzentwicklung selbstständig einschätzen und ggf. dokumentieren.


	3. Über Sprache, Sprachverwendung und Sprachenlernen reflektieren

	Lernbereich und Lehrplaninhalt
	deutsch.kompetent Klasse 9
	deutsch.kompetent Klasse 10

	Wortebene

	Wortarten gezielt nutzen
	Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
Konjunktionen, Pronomen und Adverbien zur Textverknüpfung S. 210
die Wirkung von Modalwörtern erkennen S. 211
	

	Regeln der Rechtschreibung und Zeichensetzung anwenden

	Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
Kommasetzung begründen S. 216
Zeichensetzungsregeln anwenden 

S. 216

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
Regeln der Groß-/Kleinschreibung anwenden und erklären S. 222 f., 225
Regeln der Getrennt- und Zusammenschreibung anwenden und erklären S. 226
Regeln für die Schreibung gleich- und ähnlich klingender Laute S. 227
	

	Fremd- und Fachwörter
	Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
die Bedeutung klären S. 224
	

	Wortbedeutung

	Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
einen Appell formulieren S. 53

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
die Bedeutung der Fremdwörter klären S. 224
	

	3. Über Sprache, Sprachverwendung und Sprachenlernen reflektieren

	Lernbereich und Lehrplaninhalt
	deutsch.kompetent Klasse 9
	deutsch.kompetent Klasse 10

	Satzebene

	einfache und zusammengesetzte Sätze untersuchen und verwenden

	Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
die Satzgliedfunktion der Nebensätze bestimmen S. 216
	

	Satzglieder und Satzgliedteile
 
	Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
die Wirkung der Veränderung der Satzgliedstellung erkennen S. 209
die Wirkung von Adverbialbestimmungen und Attributen bestimmen S. 213
die Wirkung der Stellung der Satzglieder beschreiben S. 214 ff.
die Satzgliedfunktion der Nebensätze bestimmen S. 216
	

	direkte und indirekte Rede

	Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
Figurenrede untersuchen S. 103
	

	Satzverknüpfung
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
die Verknüpfung von Informationen untersuchen S. 13, 21

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
Überleitungen zwischen Pro- und Kontraseite nutzen S. 44

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
gestalterische Mittel untersuchen und ihre Deutung verknüpfen S. 79

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
Meinungen in Kommentaren zum Ausdruck bringen S. 187
die Textverknüpfung untersuchen 

S. 192

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
Verknüpfungen in Texten erkennen und herstellen S. 210 ff.
	

	3. Über Sprache, Sprachverwendung und Sprachenlernen reflektieren

	Lernbereich und Lehrplaninhalt
	deutsch.kompetent Klasse 9
	deutsch.kompetent Klasse 10

	Textebene

	Zusammenhang zwischen Textaufbau, sprachlicher und formaler Gestaltung erkennen und beschreiben
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
die Funktion von Texten bestimmen und mit deren sprachlicher Gestaltung begründen S. 12
statistische Darstellungen präsentieren S. 14
die sprachliche Gestaltung und deren Wirkung untersuchen S. 20, 22
die sprachlichen Mittel und den Satzbau analysieren S. 20

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
den sprachlichen Stil untersuchen und beurteilen S. 47

Bewerbung kommt von Werbung. Sich um ein Praktikum bewerben. 

S. 56–67
die sprachliche und formale Gestaltung untersuchen S. 59, 61

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
die inhaltliche und sprachliche Gestaltung untersuchen und deuten 

S. 81, 85
sprachliche Besonderheiten untersuchen und deuten S. 96, 97
den Zusammenhang zwischen Inhalt, Sprache und Form untersuchen S. 96

Gefährten. Erzählen im Film und im Roman untersuchen. S. 116–133
die sprachlichen Mittel untersuchen 

S. 133
sprachliche Mittel untersuchen 

S. 185, 186

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
Besonderheiten der Sprache und der Form erkennen S. 135, 142, 143
den Zusammenhang von Inhalt und Aufbau analysieren S. 136
die sprachlichen und klanglichen Mittel analysieren S. 136, 145
sprachliche Mittel und deren Wirkung untersuchen S. 138

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
die sprachliche Gestaltung untersuchen S. 179
die Funktion erkennen S. 183
die Funktion von Texten bestimmen und mit deren sprachlicher Gestaltung begründen S. 12

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
Textfunktionen bestimmen und mit deren sprachlicher Gestaltung begründen S. 208
	

	regelgerecht zitieren und Quellen angeben
	Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
richtig zitieren S. 77 f.
	

	3. Über Sprache, Sprachverwendung und Sprachenlernen reflektieren

	Lernbereich und Lehrplaninhalt
	deutsch.kompetent Klasse 9
	deutsch.kompetent Klasse 10

	Reflexionsebene

	Sprachwandel
	Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
Beziehungen zwischen germanischen, romanischen und slawischen Sprachen erkennen S. 196 f.
Perioden der Sprachgeschichte des Deutschen unterscheiden S. 198–201
Entwicklungstendenzen der deutschen Gegenwartssprache beschreiben (Ausgleich, Ökonomisierung, Internationalisierung) S. 202
	

	4. Leseverstehen

	Sachkompetenz

· Texte (vertraute, weniger vertraute und auch abstrakte Themen, mit bekanntem und unbekanntem Wortschatz, mit komplexen sprachlichen Strukturen) lesen und verstehen,
· Inhalt, Sprache und Form von Texten selbstständig untersuchen und dabei
· Fachbegriffe der Textbeschreibung anwenden,
· zentrale Inhalte und Themen erschließen,
· Informationen entnehmen, ordnen, verarbeiten und vergleichen, prüfen, ergänzen,
· textbezogen interpretieren,
· über die Funktion und Wirkung struktureller und sprachlicher Gestaltungselemente reflektieren,
· ein breites Spektrum von Textsorten unterscheiden, beschreiben, vergleichen und dabei
· sorten- und genretypische Merkmale bestimmen,
· Zusammenhang zwischen Textmerkmalen, Intention und Wirkung herstellen und beschreiben,
· Funktionen verschiedener Medien erkennen und werten, 
· flüssig, sinngebend und ausdrucksvoll lesen sowie kreativ gestaltend vortragen,
· literarische Texte selbstständig lesen, erschließen und verstehen und dabei
· die Spezifik epischer, lyrischer und dramatischer Texte bestimmen,
· Zusammenhänge zwischen Autor, Werk und Epoche herstellen,
· wesentliche Textelemente gattungsbezogen analysieren und reflektieren,
· Sach- und Gebrauchstexte selbstständig lesen, erschließen und verstehen und dabei
· die Spezifik und Funktion von linearen und nicht linearen Texten in verschiedenen Medien bestimmen,
· den Zusammenhang zwischen Autorintention(en) und Textmerkmalen herstellen,
· wesentliche Textelemente analysieren und reflektieren und dabei
· den Gedankengang erfassen,
· Sachinformation und Wertung unterscheiden,
· die Gestaltung des Textes beurteilen,
· begründete Schlussfolgerungen ziehen,
· Medienprodukte selbstständig untersuchen, vergleichen und bewerten hinsichtlich
· ihrer spezifischen Inhalte, Funktionen und Intentionen,
· ihrer Gestaltungs- und Wirkungsweisen,
· ihrer Nutzungs- und Rezeptionsmöglichkeiten.
	Methodenkompetenz

· sprachliches, soziokulturelles und thematisches Wissen sowie Weltwissen als Verstehenshilfe nutzen,
· verschiedene Lesetechniken dem Leseziel entsprechend selbstständig anwenden, d. h.
· flüssig lesen,
· überfliegend/orientierend lesen (Englisch: Skimming),
· detailliert/selektiv lesen (Englisch: Scanning),
· Fragen an den Text formulieren,
· Lesestrategien zur Texterschließung selbstständig anwenden, d. h.
· Leseerwartungen und -erfahrungen bewusst nutzen,
· Vermutungen zum Thema/Gegenstand eines Textes äußern,
· Fragen aus dem Text ableiten und beantworten,
· Wortbedeutungen klären,
· Schlüsselstellen markieren,
· Stichwörter, Randnotizen und Kommentare formulieren,
· Textschemata erfassen,
· Texte selbstständig strukturieren,
· Leseergebnisse strukturiert festhalten,
· Textinhalte und -strukturen in geeigneter Form visualisieren,
· Texte analytisch sowie handlungs- und produktionsorientiert erschließen,
· geeignete Medien zur Texterschließung und zur Präsentation von Leseergebnissen selbstständig auswählen und nutzen,
· Schul- und öffentliche Bibliotheken sowie Archive selbstständig nutzen.
	Selbst- und Sozialkompetenz
· komplexe Leseaufgaben selbstständig bewältigen,
· sich auf Lesesituation, -text und     -aufgabe einstellen und konzentriert  

    lesen,
· persönliche Leseerfahrungen und       -interessen reflektieren und dabei
· an Textinhalte kritisch herangehen,
· die Bedeutung des Textes für die eigene Person prüfen,
· ästhetisches Verständnis zeigen,
· sich mit anderen über das Gelesene austauschen und dabei
· begründete Reaktionen auf einen Text zum Ausdruck bringen,
· Literatur als Ausdrucksmöglichkeit des Fühlens, Denkens und Handelns anderer verstehen,
· persönliche und dargestellte Wirklichkeit in Beziehung setzen,
· unterschiedliche Deutungsmöglichkeiten entwickeln und diskutieren
· den eigenen Leseprozess und seine Kompetenzentwicklung selbstständig einschätzen und dokumentieren,
· Lesevorträge begründet und fair einschätzen.

	4. Leseverstehen

	Lernbereich und Lehrplaninhalt
	deutsch.kompetent Klasse 9
	deutsch.kompetent Klasse 10

	epische Texte:
· Erzählungen

· Kurzgeschichten

· Jugendbücher.
	Kommunikation ist alles. Sprachlicher Umgang mit anderen. S. 26–37
das Gesprächsverhalten untersuchen 

S. 30, 32 f., 36 f.

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
Kurzgeschichten S. 89–93
den Inhalt zusammenfassen S. 91
die Kurzgeschichte untersuchen S. 91
sprachliche Bilder deuten S. 91
Gedichte S. 94–97
sprachliche Bilder untersuchen S. 94
das Gedicht interpretieren S. 94 f.
die sprachliche Gestaltung untersuchen S. 96

Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
Roman S. 100–109
das Erzählverhalten untersuchen S. 101
die sprachliche Gestaltung untersuchen S. 101
die Zeitgestaltung untersuchen S. 101
die Figurenrede untersuchen S. 102 f.
die Darstellungsweise untersuchen und deren Wirkung bestimmen S. 104 ff.
die Komposition untersuchen S. 107 ff.
Kurzgeschichte/Erzählung S. 110–115
die Erzählhaltung untersuchen 

S. 112 f., 115
die Figurencharakterisierung untersuchen S. 113
die Figurenrede untersuchen S. 114
die Kurzgeschichte deuten S. 114
die Darstellungsweise untersuchen und mit anderen Texten vergleichen S. 114

Gefährten. Erzählen im Film und im Roman untersuchen. S. 116–133
einen Textausschnitt mit einem Filmbild vergleichen S. 116
die Funktion der Vorbemerkung erläutern S. 122
die Komposition untersuchen S. 124
die sprachliche Gestaltung untersuchen S. 125
Textstellen deuten S. 125
die Merkmale von Fiktionalität erkennen S. 128 ff., 132 f.

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
Satzstrukturen und deren Wirkung untersuchen S. 213 ff., 219
einen Text überarbeiten 

S. 216, 217, 218
	

	lyrische Texte:
· motivgleiche Gedichte


	Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
die Metaphorik in einem Gedicht untersuchen und deuten S. 68

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
Themen und Motive erkennen S. 134
eine Deutungshypothese aufstellen 

S. 135
ein Gedicht analysieren S. 137
den Inhalt zusammenfassen S. 137, 145
die Grundstimmung erläutern S. 137
eine Rezitation vorbereiten S. 137
sprachliche Mittel und deren Wirkung untersuchen S. 138
die Haltung des lyrischen Ichs erkennen S. 140
Gedichte vergleichen S. 142, 143, 145
	

	dramatische Texte:
· Dramenausschnitte

	Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
den Inhalt einer Szene zusammenfassen S. 69, 76, 84
die Wirkung erkennen S. 69
erste Eindrücke formulieren S. 71
den Handlungsverlauf untersuchen 

S. 72, 99
Figuren charakterisieren S. 72, 80 f.
die Sprache untersuchen S. 72
Prologe vergleichen S. 85
die Figurenkonstellation klären S. 88
eine Szene interpretieren S. 99

Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
eine Szene untersuchen S. 147, 148 f.
direkte und indirekte Figurencharakterisierung untersuchen S. 150 ff.
die Figurenkonstellation untersuchen 

S. 154 f., 156
den Inhalt zusammenfassen S. 159, 166
den Gesprächsverlauf untersuchen 

S. 159
die Figuren charakterisieren S. 159, 171
die Dialoggestaltung untersuchen 

S. 159
eine Dramenszene untersuchen und deuten S. 162, 171
	

	Sach- und Gebrauchstexte:
· informierende Texte 
· instruierende Texte 
· regulierende Texte 
· Fachtexte aus Lehrbüchern, Sachbüchern, Zeitungen, Zeitschriften
· Nachschlagewerke.
	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
ein Bild mithilfe des Textes erklären S. 8
eine Karte auswerten S. 8
einen Online-Artikel untersuchen und die Funktion bestimmen S. 9
eine Abbildung beschreiben S. 10
Sachtexte orientierend lesen S. 10 ff.
Sachtexte genau lesen und deren Funktion und Wirkung bestimmen S. 12
Präsentationsfolien vergleichen S. 12 f.
Diagramme auswerten S. 14 f., 17, 25
einen Sachtext analysieren 

S. 18 f., 23, 24
einen Schülertext überarbeiten S. 21
Kommunikation ist alles. Sprachlicher Umgang mit anderen. S. 26–37
einen Sachtext erschließen S. 27
eine Diskussion beurteilen S. 28
eine Gesprächssituation analysieren 

S. 32

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
Zeitungsartikel analysieren S. 38 f.
die Position des Autors klären S. 40
den Inhalt zusammenfassen S. 41
Argumente aus Texten herausarbeiten S. 42, 46
einen Schülertext überarbeiten S. 47
einen Sachtext erschließen S. 48 f.
Sachtexte orientierend lesen S. 49 ff.
Sachtexte für ein Thema auswerten 

S. 52, 54 f.
ein Diagramm auswerten S. 52

Bewerbung kommt von Werbung. Sich um ein Praktikum bewerben. 

S. 56–67
Sachtexte für ein Thema auswerten 

S. 57
ein Bewerbungsschreiben untersuchen S. 59, 66
Schülertexte überarbeiten S. 61
einen Lebenslauf untersuchen S. 62, 67
ein Vorstellungsgespräch beurteilen 

S. 64

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
einen Schülertext beurteilen 

S. 76 f., 82, 96 f.

Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
Informationen recherchieren S. 156
einen Schülertext beurteilen S. 159
den Inhalt zusammenfassen S. 167 f.
Rezensionen vergleichen S. 169

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
Bilder und Schlagzeilen vergleichen 

S. 172 f.
den Aufbau eines Online-Artikels untersuchen S. 173
die Funktion bestimmen S. 173
den Inhalt zusammenfassen S. 177
den Aufbau untersuchen S. 177
Argumente aus Texten herausarbeiten S. 179
die Textsorte bestimmen S. 181
Artikel vergleichen S. 181
einen Text untersuchen S. 181
einen Essay untersuchen S. 183 f.
einen Kommentar untersuchen S. 184 f.
einen Schülertext überarbeiten 

S. 186, 187
Diagramme auswerten S. 188 f.
Tabellen auswerten S. 189
Informationen recherchieren S. 189
Zitate analysieren S. 191
die Wirkung eines Artikels beschreiben S. 192
die Textsorte bestimmen S. 193

Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
eine Karte untersuchen S. 194
einen fachsprachlichen Text erkennen S. 195
einem Zeitstrahl Informationen entnehmen S. 195
einer Tabelle Informationen entnehmen S. 196

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
die Funktion bestimmen S. 208
die sprachliche Gestaltung untersuchen S. 208, 210 f.

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
einen Text beurteilen S. 221, 222
	

	andere Texte:
· Bibeltext
· Bild
· Brief 
· Cartoon
· Comicbild
· Cover
· E-Mail
· Karikatur
· Rätsel
· Werbeanzeigen.

	Palmen an der Nordsee? Sich und andere informieren S. 8–25
ein Bild mithilfe des Textes erklären S. 8

Kommunikation ist alles. Sprachlicher Umgang mit anderen. S. 26–37
einen Cartoon besprechen S. 26, 32, 37
ein Zitat mithilfe eines Filmbilds erklären S. 27

Die Jugend von heute. Ein Thema erörtern. S. 38–55
Bilder beurteilen S. 39

Bewerbung kommt von Werbung. Sich um ein Praktikum bewerben. 

S. 56–67
Bilder beurteilen S. 65

Zerplatzte Träume. Zu literarischen Texten schreiben. S. 68–99
Werbeplakate als Redeanlass S. 68
Inszenierungsfotos vergleichen S. 74

Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
ein Comicbild beurteilen S. 100

Gefährten. Erzählen im Film und im Roman untersuchen. S. 116–133
einen Textausschnitt mit einem Filmbild vergleichen S. 116
das Mis en scene beschreiben S. 117
die Wirkung der Covergestaltung besprechen S. 117
Bilder untertiteln S. 118 f.
Filmbilder Romanteilen zuordnen S. 126
anhand von Bildern filmische Verknüpfungsmittel benennen und deren Funktion bestimmen S. 127

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
eine Karikatur untersuchen S. 134

Vorurteil und Toleranz. Dramatische Texte untersuchen und deuten. 

S. 146–171
Inszenierungsfotos vergleichen S. 147
Fotos analysieren 

Blätter, die die Welt bedeuten?! Zeitungen untersuchen. S. 172–193
Bilder und Schlagzeilen vergleichen 

S. 172 f.
die zentrale Aussage eines Cartoons benennen S. 183
Bilder und deren Wirkung beschreiben S. 190

Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
einen gotischen Text mit der neuhochdeutschen Übertragung vergleichen S. 198
einen althochdeutschen Text analysieren S. 199
einen mittelhochdeutschen Text mit einem frühneuhochdeutschen vergleichen S. 200
einen Brief mit einer E-Mail vergleichen S. 203
einem Text eine sprachgeschichtliche Epoche zuordnen S. 206

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219
verschiedene Textsorten vergleichen 

S. 210

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
eine E-Mail überarbeiten S. 223
eine Werbeanzeige überarbeiten 

S. 225, 227
	

	vorlesen:
· epische Texte ausdrucksvoll vorlesen
· dramatische Texte szenisch vorlesen
· lyrische Texte mit und ohne Vorlage rezitieren
· Sach- und Gebrauchstexte sachlich und zweckentsprechend vortragen.
	Spurensuche. Erzählende Texte untersuchen und deuten. S. 100–115
eine Kurzgeschichte mit einem Partner vorlesen S. 112

Wege und Umwege. Gedichte untersuchen und deuten. S. 134–145
ein Gedicht rezitieren S. 135, 137, 142

Europa. Einheit und Vielfalt. Sprache betrachten. S. 194–207
einen mittelhochdeutschen Text vorlesen S. 206

Verbrechen mit „Stil“. Zusammenhänge zwischen Grammatik und Stil erkennen. S. 208–219

Aushängeschilder. Regeln und Verfahren der Rechtschreibung anwenden. S. 220–229
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